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Neufassung einer Satzung über die Bildung von Schuleinzugsbe-
reichen für die Grundschulen der Gemeinde Reichshof

Beratungsfolge:

Datum Gremium

06.05.2024 Schul-, Sozial-, Jugend- und Sportausschuss
25.06.2024 Haupt- und Finanzausschuss
26.06.2024 Gemeinderat der Gemeinde Reichshof

Beschlussvorschlag:
Der Schul-, Sozial-, Jugend- und Sportausschuss, sowie der Haupt- und Finanzausschuss
empfehlen dem Rat zu beschließen / der Rat beschließt die Satzung über die Bildung von
Schuleinzugsbereichen für die Grundschulen der Gemeinde Reichshof.

Sachverhalt:
Die  Fortschreibung  des  Schulentwicklungsplans  für  die  Schuljahre  2022/23  bis  2028/29
prognostiziert  für  die  Grundschule  Eckenhagen  einen  erheblichen  Schülerzuwachs.  Zum
Schuljahr 2025/2026 sollen 275 Schüler/innen beschult werden, welche sich auf 13 Klassen
verteilen. 
 
Die Grundschule Eckenhagen ist räumlich betrachtet allerdings nur für eine Zweizügigkeit
ausgerichtet. Maximal können nur 9 Klassen gebildet werden. Eine Erweiterung im Bestand
ist baulich nicht möglich. Auch die Nutzung von Räumen der Gesamtschule kommt nicht in
Betracht, da diese selber alle Räume benötigt. Somit bleibt als steuerndes Element nur noch
die Verschiebung der Schuleinzugsbereiche, um die Zahl der Schüler/innen zu reduzieren.
Nach  Rücksprache  mit  der  Schulleiterin  Frau  Schwarzenberger  können  zum  Schuljahr
2025/2026 max. 34 Schüler/innen aufgenommen werden. Es sollte berücksichtigt werden,
dass durch Zuzüge und Zuwanderungen z.B. direkt nach Eckenhagen, keine unterjährigen
Aufnahmen stattfinden können.  Um der  Schulleitung einen gewissen Aufnahmespielraum
einzuräumen, sollte die Anzahl der aufzunehmenden Schüler/innen auf 31 begrenzt werden.
 
Vor diesem Hintergrund fand Anfang April eine Befragung der Eltern im Schuleinzugsbereich
Eckenhagen  statt,  deren  Kinder  zum  Schuljahr  2025/2026  eingeschult  werden,  um  die
Wunschschule  zu  ermitteln.  Es  wurden  55  Eltern  angeschrieben.  Die  Rückläuferquote
beträgt 62%. 6 Eltern wollen ihr Kind an der GGS Hunsheim und 2 Eltern an der FCBG
Wiehl  anmelden.  Geht  man  davon  aus,  dass  die  fehlenden  38%  sich  zu  Eckenhagen
bekennen, müssten 47 Schüler/innen eingeschult  werden. Das würde bedeuten, dass 16
Schüler/innen auf die anderen Reichshofer Grundschulen verteilt werden müssten. 
Nachfolgend eine Übersicht der einzuschulenden Kinder,  gegliedert  nach Ortschaften des
Schuleinzugsbereichs der GGS Eckenhagen. Die markierten Orte sind doppelt aufgeführt,
da  sie  um die  Geschwisterkinder  bereinigt  wurden,  die  in  Eckenhagen  beschult  werden
sollen.
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Die Verwaltung schlägt vor, die Orte Wehnrath und Sinspert dem Schuleinzugsbereich der
Grundschule Denklingen, Allenbach dem Schuleinzugsbereich Hunsheim und Hespert dem
Schuleinzugsbereich  Wildbergerhütte  zuzuordnen.  Hierdurch  könnte  die  Zahl  der
einzuschulenden Kinder auf 33 reduziert werden, wobei der angestrebte Aufnahmespielraum
in die Grundschule Eckenhagen zum Schuljahr 2025/26 nicht ganz gegeben wäre. 
 
Die derzeitige Regelung über die Bildung von Schuleinzugsbereichen für die Grundschulen
der Gemeinde Reichshof tritt zum 31.07.2024 außer Kraft.


